
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Newsletter der AktivRegion Ostseeküste – Mai 2026

Liebe Leserinnen und Leser,

liebe Freunde der AktivRegion,

wir freuen uns, Ihnen in diesem Newsletter wieder spannende Einblicke in die aktuellen

Entwicklungen der AktivRegion Ostseeküste geben zu können. In der ersten Mitgliederversammlung

dieses Jahres wurden drei Projekte erfolgreich beschlossen. Auch im Rahmen des GAK-

Regionalbudgets hat das Entscheidungsgremium 14 Projekte ausgewählt, die wertvolle Impulse für

unsere regionale Entwicklung setzen.

Zudem möchten wir Sie auf aktuelle Förderaufrufe des Bundes aufmerksam machen, die

insbesondere in den Bereichen Klimaanpassung sowie der Sanierung kommunaler Schwimmbäder

neue Chancen eröffnen.

Mit herzlichen Grüßen

Jürgen Wolff                             

Vorstandsvorsitzender     

Lina Singelmann

Regionalmanagerin             

Hier geht es zur

Website!

� ️ Mitgliederversammlung beschließt drei Projekte für die Region

 

In der ersten Mitgliederversammlung der AktivRegion Ostseeküste im Jahr 2026 wurden am 29. April

drei neue Projekte erfolgreich beschlossen. Im Folgenden möchten wir Ihnen diese gerne näher

vorstellen:

https://tda08115b.emailsys1a.net/mailing/299/8803954/0/0abda3c3f5/index.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/64455/04a4426945.html


Nachhaltige Umstellung der Grünflächenpflege und begleitendes Monitoring im Amt

Schrevenborn

 

Gefördert wird die Beschaffung biodiversitätsfreundlicher Mähtechnik (Scheibenmähwerk mit

Aufschreckvorrichtung, Heuaufnehmer) sowie ein begleitendes Monitoring auf kommunalen

Grünlandflächen.

Ziel ist eine nachhaltigere Grünlandpflege, die Bodenqualität, Artenvielfalt und Klimaresilienz stärkt.

Durch schonendere Mähmethoden entstehen neue Lebensräume für Insekten und Kleintiere,

während sich Bodenstruktur und Wasserspeicherfähigkeit verbessern.

Ergänzend ermöglicht eine digitale Datenerfassung die kontinuierliche Auswertung ökologischer

Entwicklungen und schafft Transparenz über die Wirkung der Maßnahmen.

Antragsteller: Amt Schrevenborn

Projektkosten: 39.326,50 € (Brutto)

Fördersumme: 24.785,61 €

Förderquote: 75 %

Natur erleben, Natur verstehen - Schaffung eines Naturpfads zum Schönberger Strand

 

Parallel zum Infrastrukturprojekt „Hein Schönberg“ wird ein rund 3 km langer Naturpfad zwischen

Schönberg und dem Schönberger Strand eingerichtet. An 12 Stationen informieren Tafeln über

Themen wie Fledermäuse, Knicks oder Wildbienen und werden durch interaktive Elemente ergänzt.

Der barrierearme Weg soll Natur erlebbar machen, Umweltwissen vermitteln und zu einem

bewussteren Umgang mit der heimischen Flora und Fauna anregen. Durch Sitzgelegenheiten und

eine gute Anbindung, unter anderem an die Museumsbahn, entsteht ein niedrigschwelliges Freizeit-

und Bildungsangebot für Einheimische und Gäste.

Antragsteller: Gemeinde Schönberg

Projektkosten: 124.950 € (Brutto)

Fördersumme: 73.500 €

Förderquote: 70 %



Erstellung einer Machbarkeitsstudie zur touristischen Inwertsetzung der Seebadeanstalt

Heikendorf

 

Gegenstand der Förderung ist eine Machbarkeitsstudie zur touristischen Weiterentwicklung der

Seebadeanstalt Heikendorf auf Basis eines bestehenden Grobkonzepts.

Untersucht werden dabei insbesondere das touristische Potenzial sowie Aspekte der Nachhaltigkeit

und Barrierefreiheit vor dem Hintergrund eines Sanierungsbedarfs und eines möglichen Neubaus.

Die Studie bildet die Grundlage für die weitere Planung und soll die zukünftige Bedeutung der Anlage

auch über die AktivRegion hinaus aufzeigen.

Antragsteller: Gemeinde Heikendorf

Projektkosten: 54.707,28 € (Brutto)

Fördersumme: 11.493,13 €

Förderquote: 25 %

Wir freuen uns, dass diese Projekte durch die Förderung der AktivRegion Ostseeküste realisiert

werden können und hoffen, dass sie die Lebensqualität in unserer Region weiter steigern. Weitere

Informationen zu den Projekten erhalten Sie auf unserer Website.

 

Falls Sie auch eine spannende Projektidee haben, kommen Sie gerne auf das Regionalmanagement

zu!

Hier geht es zu den einzelnen

Projektunterlagen!

https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/64457/ef67463057.html




Regionalbudget: 14 Projekte für die Weiterentwicklung der Region bewilligt

 

Am 13. April hat das Entscheidungsgremium für das GAK-Regionalbudget insgesamt 14 Projekte zur

Förderung ausgewählt. Zum Stichtag wurden 22 Anträge fristgerecht eingereicht.

Das Regionalbudget ist Teil der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des

Küstenschutzes“ (GAK) und unterstützt Kleinprojekte im ländlichen Raum mit bis zu 20.000 Euro

Gesamtkosten bei einer Förderquote von 80 Prozent. Es ist ein stark nachgefragtes Förderinstrument

für den ländlichen Raum und zeigt auch in diesem Jahr das große Engagement in der Region. Die

Projekte verteilen sich über die gesamte AktivRegion und leisten Beiträge in den Bereichen Bildung,

Klimaschutz, Freizeit, Begegnung und Infrastruktur.

Geförderte Projekte im Überblick:

� Erweiterung des Eiszeitgartens im Außenbereich des Eiszeitmuseums als außerschulischer Lernort

      (Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuseum e.V.)

� Klimagerechte Aufwertung der Kindertagesstätte „Die Eichhörnchen“ (Gemeinde Mönkeberg)

� Neubau einer Grillhütte als Treffpunkt in der Ortsmitte von Sellin (Dorfgemeinschaft Sellin e.V.)

� ️ Raumklimaschutz für die Kultur – nachhaltige Infrastrukturverbesserungen in Lutterbek (Lutterbeker

Grundstücksgemeinschaft GbR)

� ️ Aufwertung der Badestelle Grabensee (Gemeinde Martensrade)

� Aufwertung des öffentlichen Spielplatzes im Rundweg in Selent mit kleinkindgerechten Spielgeräten

(Gemeinde Selent)

� Errichtung eines Jugend- und Veranstaltungsraumes (Gemeinde Schwartbuck)

� Begegnungsstätte im alten Pastorat der Kirchengemeinde Blekendorf (Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Blekendorf)

� Neubau eines Spielplatzes in der Gemeinde Kletkamp (Gemeinde Kletkamp)

� Erweiterung der Badeinsel am Kurstrand (Gemeinde Heikendorf)

� In Wertsetzung der neuen erweiterten Sportanlage (Kunstrasensportplatz) durch zusätzliche LED-

Ausleuchtung (Gemeinde Schönberg)

� Aufwertung des Spielplatzes Brammerkamp (Gemeinde Schönkirchen)

� Aufwertung und Weiterentwicklung des öffentlichen Sportplatzes in Fargau (Gemeinde Fargau-

Pratjau)

♿ Einbau eines Treppenlifts im Hafenspeicher Laboe (Gemeinde Laboe)

Mit der Förderung dieser Projekte werden zahlreiche Impulse für eine nachhaltige, lebenswerte und

zukunftsfähige Entwicklung der AktivRegion Ostseeküste gesetzt.

Hier finden Sie die

Projekte!

https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80428/414dcba76a.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80426/29e40d9ff1.html




� Neuer Förderaufruf für Klimaanpassung in Städten und Gemeinden

 

Der Bund hat den neuen Förderaufruf „Anpassung urbaner und ländlicher Räume an den

Klimawandel“ gestartet. Insgesamt stehen 80 Millionen Euro aus dem Klima- und

Transformationsfonds für kommunale Investitionen zur Klimaanpassung bereit.

Ziel ist es, Städte und Gemeinden besser auf die Folgen des Klimawandels vorzubereiten,

insbesondere auf Hitzeperioden, Trockenphasen sowie Starkregen- und Extremwetterereignisse.

Gefördert werden sowohl investive als auch investitionsvorbereitende und projektbegleitende

Maßnahmen. Dazu zählen insbesondere die Aufwertung und bessere Vernetzung bestehender Grün-

und Freiräume sowie die Schaffung neuer, wohnortnaher Grünflächen.

Ebenso unterstützt werden großräumige Maßnahmen zur klimaresilienten (Um-)Gestaltung von

Verkehrsräumen, Stadtplätzen und Brachflächen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Stärkung

eines naturnahen Wasserhaushalts in Siedlungsgebieten. Auch die ökologische Aufwertung von

Gewässern ist förderfähig.

Die Förderung beträgt bis zu 80 %, bei finanzschwachen Kommunen sogar bis zu 90 %. Je Projekt

sind Zuschüsse zwischen 500.000 und 8 Millionen Euro möglich.

� Projektskizzen können noch bis zum 30. Juni 2026 eingereicht werden. Unterstützung bietet die

Energie- und Klimaschutzinitiative Schleswig-Holstein (EKI.SH).

Zum

Projektaufruf!

https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80431/a8a878af98.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/64476/be6a9d3e0d.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80432/b89bbf3555.html


� ​♂ ️ Neuer Förderaufruf für kommunale Schwimmbäder gestartet

 

Der Bund hat im Rahmen des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler Sportstätten –

Schwimmbäder“ (SKS-Schwimmbäder) einen neuen Projektaufruf veröffentlicht. Ziel ist es,

Kommunen bei der Sanierung und Modernisierung ihrer Schwimmbäder zu unterstützen.

Für den Projektaufruf 2026 stehen insgesamt 250 Millionen Euro aus dem Sondervermögen

Infrastruktur und Klimaneutralität zur Verfügung.

Gefördert werden investive Maßnahmen an öffentlich zugänglichen kommunalen Hallen- und

Freibädern, darunter Modernisierungen sowie Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit.

Ersatzneubauten sind nur in Ausnahmefällen möglich.

Die Auswahl der Projekte erfolgt in einem zweistufigen Verfahren. Zunächst ist eine

Interessenbekundung mit Projektskizze einzureichen. Diese kann bis zum 19. Juni 2026 digital über

das Förderportal des Bundes eingereicht werden.

� Zur Unterstützung findet am 6. Mai 2026 von 10:00 bis 11:30 Uhr eine digitale

Informationsveranstaltung statt, in der Programm, Anforderungen und Verfahren vorgestellt werden.

Zum Projektaufruf und weiteren

Informationen!

Veranstaltungshinweise
 

In diesem Abschnitt möchten wir Sie auf ausgewählte Veranstaltungen aufmerksam machen und

Ihnen einige interessante Termine empfehlen.

02.06.2026 - Binnenlandtourismuskonferenz "Binnenland gestalten: Förderung nutzen.

                     Kooperation stärken

11.06.2026 - KlimaDialog zum Radverkehr für den Kreis Plön in Blekendorf

12.06.2026 - IB.SH Kommunaltagung "Kommunale Entwicklung stärken - Infrastruktur

                     fördern, Quartiere gestalten, Energiewende begleiten"

20.08.2026 - Artenvielfalt im Dorf - Herausforderungen und Chancen für kleine Gemeinden

28.08.2026 - KielRegion auf Zukunftskurs: Erfahrung nutzen, Perspektiven gestalten

https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80436/10afd58bfa.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80437/e45b41bd47.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80438/7209a35671.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80441/1c287d26d5.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80487/05147790e0.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80442/877bc26e59.html
https://tda08115b.emailsys1a.net/c/299/8803954/0/0/0/80488/7dfc1d961a.html


Impressum:
Veröffentlicht durch

LAG AktivRegion Ostseeküste e. V.
Amt Probstei

Knüll 4
24217 Schönberg

+494321 96561114
singelmann@marktundtrend.de

Vorsitzender: Jürgen Wolff
Regionalmanagement: Lina Singelmann

Vereinsregister: VR 5408 KI

Sollten Sie diese Nachricht ungewollt erhalten haben, bitten wir Sie um Entschuldigung.

Klicken Sie hier, um sich aus dem Verteiler abzumelden.

https://tda08115b.emailsys1a.net/299/8803954/0/0/75a6d2b629/unsubscribe.html

